


Abstract

Das Thema der Masterarbeit ist das interlinguale Filmübersetzen, das zum Bereich der 

Audiovisuellen Transla}on (AVT) gehört. Untersuchungsgegenstand ist der brasilianische Film 

„Que horas ela volta?“ der Regisseurin Anna Muylaert. Ziel ist es herauszu昀椀nden, wie der 

Dialekt Nordes}no und andere Sprachvarietäten im Film eingesetzt werden und wie mit diesen 

in den deutschen Übersetzungen (Unter}telung und Synchronfassung) umgegangen wird, um 

die Figuren zu charakterisieren und die Handlung zu gestalten. Als transla}onswissen

scha昀琀liche Grundlage dient der funk}onal-mul}modale Ansatz, bei dem das Übersetzen als 

professionelles, krea}v-schöpferisches Handeln verstanden wird, das auf die Funk}onalität 

des Translats im Zielkontext ausgerichtet wird. Der Fokus der beschreibenden und ver

gleichenden Analyse wird auf die Untersuchung der regionalen, sozialen und s}lis}schen 

Mi琀琀el im Original und in den Translaten gelegt, die im Zusammenspiel mit parasprachlichen 

und nonverbalen Modi ihre Wirkung im Film envalten. Die Analyse zeigt, dass die Übersetzung 

der sprachlichen Varietäten in der UT und SYNC jeweils unterschiedlich gehandhabt wurde. Im 

Original verdeutlicht der Kontrast zwischen Standardsprache und Dialekt die Klassenunter

schiede der Haupviguren. In den Unter}teln kommt diese sprachliche Di昀昀erenzierung auf

grund des tendenziell neutraleren S}ls weniger deutlich zur Geltung. In der SYNC werden diese 

Unterschiede sprachlich herausgearbeitet und verstärkt, indem z. B. gezielt auf eine niedrigere 

S}lebene zurückgegri昀昀en wird.



Die „Skoposregel< oder der Primat des Zwecks
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„anders< gesprochen. Dabei gibt es keine strikten Dialektgrenzen, sondern fließende Über

„übertragen< 



„ < nicht „eins zu 

eins< dem Original entsprechen. Im Rahmen der vorliegenden 



 

Kadrić; Kaindl & Reithofer (

90). Dieser „Perspektivenwechsel< ist wichtig, wenngleich noch beschränkt.



 

Begriff „Skopos<, mit der Bedeutung „Zweck<, „Ziel< oder „Funktion< (

–

AdressatInnen? Das Translat muss also an seinen neuen Kontext „angepasst< werden, damit 

lich sprachlich gestaltet: „

einbeziehen kann<

vom „multi < Texttyp

werden die Bezeichnungen „Skopos<, „Zweck<, „Ziel< und „Funktion< bei Reiß & Vermeer

zwischen „Ziel<, „Zweck< und „Funktion<

Dieser wurde von Katharina Reiß 15 Jahre zuvor als „subsidiär< (1969/1981: 86) bezeichnet und später in „auto
medial< (³1986: 49) umbenannt.



Trotz dieser terminologischen „Ungenauigkeit< ist 

Solche „literarischen Mischformen<

tung: „Man muß die Bühnen

hen, muß man der Bühnenwirksamkeit den Vorzug geben< (³1986: 51)

–

–

um ein „funktionsgerechtes< Translat zu erhalten.

„No 

mics, oral and written language [&]= 
Kadrić; Kaindl & Reithofer 

„Wirkungsgleichheit< (³1986: 52) umzusetzen ist weder möglich noch sinnvoll, dies wurde bei Reiß & Vermeer 



 Die „Skoposregel“ oder der Primat des Zwecks 

als „Sondersorte interaktionalen Handelns< (1984: 

heit. „Situationsadäquat< handeln heiß, dass man kulturspezifische Normen beach

–

– –

„ <

Es wird explizit darauf hingewiesen, dass z. B. „Translation unter Zwang< (Reiß & Vermeer 1984: 101) aus dieser 

esetzt werden. Die Bezeichnung „Zwang< 
scheint hier aber nicht unbedingt passend, da solche „Einschränkungen< von der Art des Übersetzungsauftrags 



„ein 

sprache< (

–

bei der Translation darum, „über einen 

Handlung unter neuen situationellen Umständen zu informieren< (1984: 115)

und Zieltext, „legitim eine 

liche schöpferische Entscheidung< 

 

„Skopos<, „Ziel<, „Zweck< und 

„Funktion< 

Unter „Ziel< wird das

„Zwecke<. „Funktion< eines 

„'Funktion' 

meint [&] das, was ein Text (aus Sicht jemandes, der ihn wahrnimmt) besagt bzw. besagen soll 

[&]< (³1992: 84).

54) unterscheidet „Intention< und „Funktion<. Vermeer 
das „Ziel< definiert wird, einmal aus Perspektive des/r Sender



„aktantenspezifisch< bzw. individuell 

„äußeren< „Translations

skopos< und einen „inneren< Skopos bzw. „Translatskopos<.

die einem bestimmten „Übersetzungsmodus< 

–

 
 
 

 
 
 

von „implizitem< Skopos

geberIn zu halten, damit ein „optimales< Translat erstellt werden kann.

 

  

č



 Weiterentwicklung der Skopostheorie durch Prunč

č n seinem Artikel „Versuch einer Skopos

typologie<

č

č

„[&] 

[steht]< (1997: 34

č 1997: 34 –

heißt, „[d]ie 

< oder „[&] [d]er Zweck heiligt die Mittel<

č 

[&] [D]er Skopostyp [wird] primär von den in einer Gesellschaft geltenden Translationsnormen 
und damit von den vorherrschenden Machtverhältnissen bestimmt [&]. Dies hat jedoch gleich

„Unter Translationskultur ist [&] das historisch gewachsene, sich aus der 

Handlungspartnern besteht [&]. Die Translationskultur spiegelt zum jeweils aktuellen Zeitpunkt und im jeweils 

lene und obligatorische Formen der Translation wider< (Prunč 2008: 24



č ³2012: 185)

č „ <: 

č 2008: 33)

„explizite Skopos< ist 

č

č

–

–

č

č (1997) stellen die

č (1997) gibt

č (1997: 37

č



 

Die Theorie baut auf den Fragen „'Was tut' der Übersetzer?< und „'WOZU' wird etwas getan?< 

das dem Zweck einer „übergeordneten< Kommunikationsherstellung dient, die aufgrund von 

–

„Durch Translation wird eine andere Welt mit eigenen Funktions

in Beziehung gesetzt< (1984: 7)

„soziale Respektabilität< 

„[&] Ausgangstexte oft dem 

< –



 

Translatorisches Handeln wird [&] als Produktionsprozess eines Handelnden 

̶ 
̶ 
̶ [&]
̶ 
̶ 
̶ 

Prunč (³2012) stellt 



 

dern auch mit „Botschaftsträgern im Verbund< (

– „[&] eine 

gedankliche Fassung von intendierten Handlungszwecken [&]< (1984: 58) oder „[&] eine 

richtet ist< (1984: 58) –

„kommunizierbare Form< (1984: 83) gebracht. „Ist der Botscha

Element eines Handlungsgefüges zu aktivieren< (1984: 72).

immer „fallspezifisch und funktionsbezogen konzipiert und produziert werden< (1984:

schaftsträger „Sprache< im 



 

ihrem „unsichtbaren< Status in der Gesellschaft

Kadrić, Kaindl & Reithofer (

findet, solange sie keine Auffälligkeiten aufweist [&]. Diese (Nicht

Institution angehören, welche sie engagiert hat bzw. für die sie den Auftrag ausführen [&].

[&]



 

–

–

[&] [E]s [geht]



 

Multimodalität als „the normal state of human communication<.

„ <

[&] 

Kadrić; Kaindl & Reithofer (



–



 

Aufsatz „Transposing meaning: 

scape<

–

wechsel weg vom Fokus „Sprache< (bzw. Linguistik) hin zur Relevanz der „Bedeutung< 

Bei Kress (2020: 45) wird aber die Kategorie „Sprache< als sichere und verlässliche Res

„



=. 

von der Bezeichnung „Translation< ab und schlägt 

– –

–

–

feld „re kontextualisiert< werden (

č

„ <

stellung identifiziert werden können, die „reprä tive<, „ < und „textuelle< 



 

„Multimodalität< wurde in den letzten Jahren in vielen wissenschaftliche Disziplinen zum The

rden: „Mode, medium, 

e< (Kaindl 2020: 57).

unter dem Titel „Methods for the Study 

of Multimodality in Translation< eine Reihe von Artikeln veröffentlicht wurde. Die Herausge



che „Problemstellen< für die Translation zu identifizieren

• 

• 

• 

2018: 23): „[&] the se

interaction of the modes< (2018: 67). 



Texte ein „einfacheres< Modell den Anforderun

[&] translation as a process and as a product is indeed highly influenced by its purpose; how

von „außen< (

„innen< (



 

„

< 

ten. „Texte< sind 



–

der „Multi

produktion<

„[&]

[&]< „[&] eigen

liche schöpferische Entscheidung[en]< (Reiß & Vermeer 1984: 75) treffen. 

(1984: 65) „[&] mit einem[/r] kreativ [&]< 



In ihrem Aufsatz „Textdesign – hirngerecht<

len von „Designtexten<. Transla

: „[&] the task of the designer is seen as 

tion of the object or entity or event=

„Sprachrohr< des/r Designer(s)In

reine „Reproduzieren< des 

selecting the material forms of realisation from the culture9s existing repertoire, 
and of selecting the modes which the producer of the text judges to be most effective [&] in 

„

=

nem „[&] et tung<

entscheiden „[&] was, wann und wie übersetzt [&] wird [&]<



 

„

<

Bilder, Schrift und Töne [&].

„Modes< (visuelle und auditive 

Sinneswahrnehmung) und „Codes< (Zeichensysteme)

„Modi< bei Holly nicht den „Modes<, sondern den „Zeichencodes< entsprechen würde.

relies on the combined deployment of a wide range of semiotic resources or modes [&], 

[&]



 

–

(8talker pictures9) and live interpreters or lecturers in front. 

68). Außerdem wurden Filmvorführungen oft von „KommentatorInnen< begleitet, die das 

–

–

„ <



–

–

–

–

frage eine Rolle gespielt: „Immerhin 

verursacht das Untertiteln nur ein Zehntel bis ein Siebtel der Kosten des Synchronisierens [&]< 

„ <

: „Die konventionelle Vorstellung eines Originals 

Produktionen waren< (Berry 2024: 194)

in Zusammenhang: „So ist die nach wie vor relativ hohe Anzahl von Analphabeten in Lateinamerika sicher mit ein 
Grund dafür, daß dort die Synchronisation vorherrscht< (



–

men der „OriginalschauspielerInnen< anpassen können (vgl. Gambier 2008: 26

–

„[&] [&] 

autonom zu lösen, ohne explizit programmiert zu sein< (



[&]

„

turnaround times possible, commonly within 24 hours of a show9s first domestic air

ing, and prior to the appearance of a professionally subtitled version= (Dwyer 2019: 440

„ an AVT [&] is largely amateur, free, unregulated and even illegal= (Dwyer 2019: 436).

Bei O9Hagan



 

erstellt oder per Laser auf die Filmstreifen „gebrannt<

(vgl. O9Sullivan & Cornu 2019: 20), sondern 

das „immersive< Erlebnis 

eskription: „In this manner, scripting, auditioning of future voice talents, cast

approach of performing these activities locally, in soundproof recording studios= (

hat: „It will also be possible to improve dubbing by 

[&]=,

O9Sullivan & Cornu 2019: 20).



  

 

–



„ <



 

„auto <

„multi medialer< Texttyp) 

„Spezifische Aspekte des Übersetzens<

als „multi

communication<

„[&] translation has so long been the Cinderella of 

< (1989: 193).

–

oder mit der Kritik an „schlechten< Synchron



„ <

–

–

„

Übersetzung< (Jüngst ²2020: 18).

„ Medienübersetzen< an der 

„Medientext und Medienübersetzung< 

„Barrierefreie Kommunikation< oder „Software

sierung< an der Hochschule Anhalt –

Ausbildung „transversale<



 

Künzli (2024: 107) definiert Untertitel als „[&] 

synchron zu diesem eingeblendet wird<.

–

nicht „ersetzt<

deshalb als „additiv< –

[&]

 



 

„Scrollings<, bei dem 

 

Norm. Neben den „normalen< schen Untertiteln gibt es heute auch „3D titel<

„The main challenges to maintain the 3D illusion derive from the way the subtitles are positioned on screen 

visible shadow that makes their reading difficult and can lead to [&] physiological side effects in the form of 
headaches, eyestrain and nausea= (Díaz Cintas & Remael 2021: 28).



 

–

Problematik: „

[&] vorkommen, dass der außer

<



–

[&]



 

„Die gesprochene Sprache in Spielfilmen 

existiert zunächst als schriftliche Imitation gesprochener Sprache im Drehbuch< (²2020: 60). 

und diese als „[&] written to be spoken as if not written [&]= 

kann als Beispiel für „fingierte Mündlichkeit< 

literarische Werke beschreibt Goetsch (1985: 202): „Mündlich

<.



• „quantitative Reduzierung< (Komprimierung/Verdichtung): 

• „qualitative Reduzierung< (Vereinfachungen Lexik/Syntax): Fremd

• „versetztes Äquivalent<: 

• „Expansion<: 

„[&] the subtitler must 

visual acuteness of a film cutter, and the esthetic sense of a book designer= (Gottlieb



 

syncing the script of an audiovisual text. This text is then [&] performed by 

–

den Grad der „Änderung< der Übersetzung 

„[&]

relationships [&] with the pictures and sounds that also make their con

ence< (Zabalbeascoa 2008: 33)

die „beste<



 

– – und mit anderen „schwierigen< 

Arbeitsbedingungen: „Eine Synchronfassung entsteht demnach zumeist unter engen Zei

Originalfassung< (Naumann 2015: 32).

derartigen Umständen erstellt werden, „Blindübersetzungen<. Obwohl es mittlerweile be

, eine „wortgetreue< Rohüberset

291): „Auch Syn

einmal richtig kennen, es sei denn, sie haben auch das deutsche Dialogbuch geschrieben< 

„Was professionelle Übersetzer leisten können (nämlich selbstverständlich auch lippensynchron übersetzen, 
<



können. Gleichzeitig handelt es sich bei der Rohübersetzung um ein „unfertiges< Produkt von 

Parteien findet (zumindest in Deutschland) nicht statt. [&] Die Transformationen, die vom 

„ <

„ <

ersetzt [&]. Beim Hörfilm und bei der Voice

„Ein weiteres Indiz für das geringe Prestige der Übersetzertätigkeit bei der Synchronisation ist auch die Tatsa
che, daß die Rohübersetzer im Abspann des Films im Gegensatz zu den Synchronautoren nicht genannt werden< 

– „Tonband < 
ie „Kommentarspur< wird v. a. im journalisti



visorInnen eingesetzt, die als „[&] Bindeglied zwischen den 

einem anderen Land [&]< (Leinert 2015: 49) fungieren

 

„paralinguistische Synchronität< zusammengefasst werden (vgl. Herbst 1994: 71

fallen solche „Zwänge< komplett 

Die sehr verdienstvollen frühen Werke zur Synchronisation [&] sind noch zu stark an der 



134) die „kinetische Synchronität<

„ < (vgl. F

oder „Charakteräquivalenz< (vgl. Herbst 

„Zusammenpassen< der 

„[&] [E]s werden mit derselben Stimm

iert, [&] so daß es gerade wünschenswert er

kann, die Stimme mit Blick auf die Wirkung in der Zielkultur 'auszutauschen'<

immer „[&] 

bis zum vollständigen Charakterwechsel reichen kann< (

–

„[d]as Verhältnis von Stimme und Person ist also (weitgehend) 

arbiträr [&]<



gegen die Synchronität, die bemerkbar sind. [&] Aus psycholinguisti

„

[&]

< 

„[&] unerschütterliche [&] Dominanz 

[&]<,

Zu dieser „Absurdität< oder der „kulturellen Asynchronität<, wie es bei Reinart (2004: 98) heißt, muss

generell ein Effekt von Übersetzungen ist: „Das größte Paradoxon besteht dabei darin, daß ein Film meist ganz 

nder verständigen [&]< (2004: 98).



 

 

–

realistischen Literatur [&] im 
Verlauf des 19. Jahrhunderts [&] ist eine fortschreitende Um



• Herstellung von Realitätsnähe und verstärkte „Authentizität< der fiktiven Handlung

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

„Tiefgang <

–

–



 

–

Vandaele (2019: 229) schreibt hierzu: „Indeed, any sequentially organized semiotic 

effect=. 



„dramaturgisch<

is [&] most subservient to broader narrative needs and is a means of 
[&] uses dialogue9s interplay of symmetry 

and asymmetry [&] and character

than interactional purposes) [&]. In some cases intera
give the scene a climactic structure, for instance. In the [&] 

and turn series are determined by the 8factual9 information that needs to be conveyed. 

[&]. 

„

crucial for story development= (Remael 2003: 234).



„neu< 

auch in der Zielsprache „funktioniert<

 

, „Szenensprache< usw.



[&]

. [&] So style 

prestigeträchtig und folglich in diastratischer Hinsicht oft als „niedrig< konno

Das heißt, die „[&] dialektal markierte Rede als ursprünglich rein regionale Sprach

rückt in die Position einer soziolektalen Variante ein< (Czennia 2004: 507)

„Unmarkiertheit< ist die Standardvarietät nicht neutral (vgl.



[&]

 

der durch die Translation „verlorengegangene< Dialekt 

[&] [D]ie Bedeutung des Dialekts [äußert sich] nicht in der sachlichen Information [&], daß die 

mit den damit verbundenen Klischeevorstellungen [&] ein atmosphärische



die den ZuschauerInnen durch den verwendeten Dialekt im Film gegeben werden, „hand

tiv< sind und das Wegfallen des Dialekts das Verständnis beeinträchtigen würde

„

<.

[&] 



von „linguistischer Standardisierung<

„Homogenisierung<, „Nor

rung< oder „Uniformierung<. 

• 

• 

• 

• 

• 

„ <

–



• 

• 

• des „Dialektverlusts< bei 

„

tive Guidelines< „German Timed Text Style Guide= der „Styleguide für Audio

nen< (vgl. Netflix Partner Help Center o. J. 

„Localization Style and Technical Guide< die „Untertitel

ZDF< (vgl. Das Erste 2020) herangezogen.



sehr „ nah< übersetzt werden soll

ansonsten im Vergleich zum Original „ordinärer< 

Kategorie „ordinär< einzuordnen, würde aber bedeuten, diese abzu

„Always match the tone of the 

=

der „Ton< der Übersetzung dem des Originals 

Dokument „Netflix Dialect Strategy<, bei dem es um den 



[&]

„ <

dem Punkt „ <: 

„Use established or standard target

<

kann man unter der Kategorie „Stilistik< folgende Anlei

: „Wenn Diale

Anfang, dann Hochdeutsch untertitelt<



 

„abgeschwächt<. In der Literatur ist oft die Rede vom „Verlust<, der durch den Wegfall 

„

ausmachen<

• 

• 

• 

• 

B. „Du als Engländer &<) (vgl. 



Informelle Sprache wird oft als „Dialektersatz< verwendet, dabei ist aber Vorsicht geboten

iedrigere Stilebenen können „primitiv< oder „ordinär< wirken und 



 

–

„ersetzt< werden können

• 

• 

„

lexical choice= (Díaz Cintas & Remael 2007: 189)



, um den Wegfall von „markierter< 

„ < → „ = „

< → „He won9t change<

it’ll I’d „Wie geht9s?< „

hab9s&<

„We9ll be ready in a minute too. = → <We9ll 

= 

: „Deliberate misspellings and 

pertinent< (Netflix 

): „

grammatically correct since subtitles serve as a model for literacy<



„The language register must be appropriate 

=

und oft mit „umgangssprachlicher Färbung<

 

„Spezialfälle<, die bei der Translation 

„Einzelphänomene<

zusammen: „Gehörlose haben unter Umständen tatsächlich Verständnis

che [&]<



 

bound problems within the language itself [&] may be grammatical categories that 
[&],



 

 
 

 
 
 
 [&]

 豆腐

 
 
 
 
 
 [&]

 
 
 
 
 [&]



„ r Exotik<

zwischen „fremd< und „ < verschwimmen

Konzept der „Transkulturalität<

–

[&] If an ECR is just mentioned in passing a few times in the film, then the ECR would be 



• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

→

„ < bzw. Exotismus

→

→

→

→



→

→

die „situationelle Paraphrase<



 

–

„ <

[&] Humor wird zum Beispiel 

oder im Gegenteil entwertend und verspottend (Zynismus, Sarkasmus) umzugehen [&]

nikation, „

=



üben, und zwar auf eine „milde< Art und 

• 

• 

• 

• 

• 

• 



genre features and intertextuality, [&] this means that its importan

• 

• 

• 

Kulturspezifika nach dem Grad der „Exotik< auf den Umgang mit Humor: 

they share common ground, is becoming increasingly difficult in today9s globalized world. On 



TranslatorInnen steht zur Übersetzung „nur< die Sprache zur Verfügung (vgl. Zabalbeascoa 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

„normalen< Sprachgebrauch



 

„Rotten Tomatoes and the Tomatometer score are the world9s most trusted recommendation resources for 
=



 

„Wann kommt sie zurück?<



„ <



„ der Superlative<



–



–



–

 



 

es sich um „echten< Dialekt handeln

–



„ <

dass der Nordosten als homogene, „ <



in der Einleitung, dass im brasilianischen Fernsehen „der 

Nordosten< und „seine Sprache< stereotyp

[&] os personagens falam 

aufzubrechen. Es gibt nicht den einen Nordosten, sondern viele verschiedene „nordöstliche< 

–

–



 

tikerin „geplant<, die



noch andere Titel hatten: „A porta da cozinha< ( „Entre ela e eu< 

–

–

Carlos. Schlesinger (2021: 275) bezeichnet diesen Prozess als filmische „Entengung<: 



Szene für Szene als einzelne abgeschlossene „Blöcke< 

sen „Testdreh< als 



als „Hausaufgabe< die



 

 

Willkommen bei den Sch’tis



Muylaert erklärt sich dies so: „É um 

estar? No Brasil não têm outra escolha porque é meu país= (Muylaert

 

Val „kompensiert< den fehlenden Kontakt zu ihrer Tochter, indem sie 



„

transmite são extraordinárias=. Ebenso erwähnt 

„

=

 



schen „Seifenopern<, deren narrative Muster sich immer wiederholen. Laut 

die „Heiratsantragsszene<, die auch von Gallego (2015) als unpas

–

als unsympathische „Bösewichtin< und Carlos als lüsterner Narr –

Machtkämpfe zwischen Arm und Reich, zwischen HeldInnen und „SchurkInnen<: 

dem „Niedergang< des/r Antagonist

nicht einfach als „Seifenoper< abgestempelt werden. 



These lautet: „A 

esquematismo no roteiro condescendente para com as plateias=.

„entleert<

kum „entgegenkomm <, mit anderen Worten: 

Wären diese weniger als „Bösewichte<, sondern 

als „gute Leute< dargestellt worden, so wäre laut Gallego die Kritik schärfer gewesen. So fährt 

er fort mit der Botschaft des Films, die er als „missionarisch< bezeichnet



„ <

–

„

mente definidas=.

Klischees „reich gut<, zu denken



–

–

– „ <

–





–

getroffen und haben sich „versöhnt< 



 



Uhrzeigersinn „gelesen< werden und entspricht auf diese 



 



 

einerseits „Eigenschafts Übersichten< als 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 



kann z. B. für Ehrlichkeit stehen, ein „reifes< Gesicht für Erfahrung und Kompetenz). 

• 

• 



• 

• 

„

rung von Figuren und der Vermittlung von Themen [&]< (²2014: 262)



 

• 

• 

• 

• 

• 



. Mit Werten wird definiert, was in einer Gesellschaft als „gut< oder „schlecht< 



–

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• [&]
• 

• 

Da aber mit „Sozialität< bereits Bezug 



gonistInnen konfrontiert sehen. „I

[&]< (²2014: 498). Es kann hier verschiedenste Konstel

geprägt sein durch „[&] 

< (²2014: 502). 



 

–

„[&] 

[&]< 

• 

• 

• 



• 

• 

 [&]: Inwieweit tendiert die Person zu Stimmungs

 [&]: Inwieweit sucht die Person äußere Erregungspotenziale und geht auf 

 [&]: Inwieweit geht die Person mit innerer Zuwen

 [&]: Inwieweit gibt die Person sich Mühe bei Problemlösungsprozes

 [&]: Inwieweit ist die Person offen für und 

• 

• 



• 

• 

–

 

 

• 

• 



• 

• 

• 

„unauf <



tivierung [&], ermöglicht eine Wissensüberlegenheit durch Multiperspektivität, ver



[&].

 

• 

• 

• 

• 



• 

• 

 

„Artefakt Eigenschaften< 

• 

• 

• 

• 

• 

• 



Verständnis von „Realismus< ist nicht n

–



[&] Im Sinne des Realismus 

oft das entsprechende Trauma der Figur enthüllt wird [&]. Bei opaken Figuren [&] wird das 



 

 

Ausgangsfrage für die Analyse der Figur als Symbol lautet: „ [&]

< (²2014: 

• 

• 

• „verborgene<

• 

• 



 

[&]

 



 

 

 –

Original (BR) Unter琀椀telung (DE) Synchronisa琀椀on (DE)

F Val? Val, Val? 

V Hm? / Hm?

F Lembra daquela Bruna que 

eu te falei do cursinho?

ich habe dir doch von 

Bruna erzählt.

Weißt du noch diese Bruna, 

von der ich die erzählt hab?

V Boni}nha. Sehr hübsches Mädchen. Die Hübsche? 

F Aqui. Me deu fora com duas 

mensagens! De novo!

Guck, hier. Sie hat mich mit 

zwei SMS abserviert! 

Schon wieder!

Hier. Sie hat mich mit zwei 

SMS abserviert! Schon wie

der!

V Eita, mas tem mulher burra 

nesse mundo, hein?

Es gibt so dumme Frauen 

auf der Welt.

Oh Mann, gibt es dumme 

Weiber auf der Welt.

F Será que eu vou morrer 

virgem?

Meinst du, ich sterbe als 

Jungfrau?

Glaubst du ich sterbe als 

Jungfrau?

V Que ideia }rica é essa, 

gente? Essa Bruna... Um 

menino lindo desse aí, ô... 

Um tem nem no Brasil um 

Was soll denn der 

Schwachsinn? Diese Bru

na& So ein hübscher Junge 

wie du, in ganz Brasilien 

Was redest du denn für'n 

Blödsinn! Diese Bruna& Und 

so ein schöner Junge, oh& In 

ganz Brasilien gibt's keinen 



[unverständl.] que nem tu. 

Um lindo com esses olhão 

azul, tu parece o príncipe na 

Inglaterra. Como é que cha

ma aquele mais novinho? 

gibt es keinen wie dich. 

Diese blauen Augen, wie 

der Prinz von England. Wie 

heißt der Jüngere noch?

besseren als dich. Mit dei

nen blauen Augen, da siehst 

du aus wie dieser Prinz von 

England. Wie heißt nochmal 

der Jüngere? 

F P昀昀... / P昀昀..

mit „dumme Weiber< 

: „Que ideia 

gente?<. 

„ se=. 

nig. In der UT wird dafür „Schwachsinn< verwendet, in der SYNC „Blöd

sinn<. Es wird in den Übersetzun

setzbaren Dialekt auszugleichen. Dabei ist „Schwachsinn< vom Register her nicht 

drückt wird. „Blödsinn< hat eine weniger starke Wirkung und trifft 



land: „Um lindo com esses olhão azul, tu parece o príncipe na Inglaterra=. 

–

„

von England<, in der SYNC: „Mit dei

England<.

„Como é que chama aquele mais novinho?= und will damit 

„Como é que se chama&?<

bis auf den Ausdruck „Schwachsinn<,

„Oh Mann!< für die 

oder „oh< für 



die typische „gesungene<, langsame Sprachmelodie bei 

„

Visse?= „

<

züglich auf, dass Val oft Vokale innerhalb eines Wortes sehr „langgezogen< ausspricht.



 –

Original (BR) Unter琀椀telung (DE) Synchronisa琀椀on (DE)

V Sim? Oi? Pronto? Oi! Ja? Hallo? Hallo? Hallo! Ja? Hallo? Hallo? Hallo! 

Quem é? Nossa! Oi? Wer spricht da? Hallo? Hallo? Geh auf, du Drecks

ding! Hallo?

Eu não tô ouvi... é Jéssica? Ich verstehe nicht& 

Jéssica?

Ich versteh nicht& Hey, 

Jéssica?

Oi, 昀椀lha? Oi? Hallo, mein Kind! Ja? Hallo, mein Kind! Hallo.

E o que que foi? Was ist los? Was ist denn los?

Eita! Tatsächlich. Nanu?

É nada! Es ist nichts. Ist nicht wahr?

Mas pra São Paulo? Aber nach São Paulo? Aber nach São Paulo?

Faça isso com mainha não, 

tu tá de brincadeira.

Mach das nicht mit dei

ner Mama, das ist doch 

ein Scherz.

Mach das nicht mit deiner 

Mama, wenn du's nicht ernst 

meinst.

Não, tô gostando! Tô achan

do é bom.

Nein, ich möchte es. Ich 

昀椀nde es gut.

Nein, ich 昀椀nd's toll. Gefällt 

mir.

Mas, não dá mais& Aber die Frist ist& Aber du weißt doch&

Ouça, não dá mais tempo 

não, que tempo que Fa

binho já fez a inscrição.

Aber es ist schon zu spät. 

Fabinho hat sich längst 

eingeschrieben. 

Jetzt hör mal, es geht nicht 

mehr. Fabinho hat sich auch 

schon eingeschrieben.

Ele também vai faze... Er macht auch& Er macht das Aufn&

Na internet? Im Internet? Im Internet?

E pode? Das kannst du? Und das kann man?



wer denn am Telefon sei: „Quem é?< (dt. „Wer ist dran?<), was in der UT mit „Wer spricht 

da?< übersetzt 

Frage mit „Hallo?< 

„Nossa!"

, in der SYNC heißt es aber: „G <. Dieses Schimpfwort gibt Vals 

Als Val immer noch nicht hört, wer sie angerufen hat, sagt sie: „

< und verwendet die umgangssprachliche Kürzung des Hilfsverbs 

kommt die Umgangssprache nicht zur Geltung („Ich verstehe nicht& Jéssica <), in der SYNC 

hingegen durch die Apokope „versteh< und das zusätzlich eingefügte „Hey< v „ <

schon („Ich versteh nicht& <



–

für Jéssicas Anruf wissen möchte, fragt sie: „E o que que foi?<

Die Übersetzung dieser Frage in der UT heißt: „Was 

ist los?< und in der SYNC: „Was ist denn los?<. In der SYNC wird Vals Umgangssprache durch 

den Einschub von „denn< deutlich –

dem Ausruf „Eita!<, in der UT: „Tatsächlich< und in der SYNC: „Nanu?<. In der UT müsste 

„Tatsächlich< als Frage formuliert werden bzw. mit einem Ausrufezeichen versehen werden, 

talen Ausdruck „ <

„Es ist nichts<) verfehlt hier den Sinn der Aussage und steht 

setzt („Ist nicht 

wahr?<)

„Mas pra São Paulo?<. Val verschluckt bei ihrer Aussprache das /r/ der um

: „

< [ : „Um dir Gute Nacht 

zu sagen und dass ich wahnsinnig stolz auf dich bin. Mama hat dich lieb< und in der SYNC: „Ich 

dich lieb<.



UT mit „Mama< übersetzt SYNC mit „Mami<, 

„ <

Val sagt zu Jéssica: „Mainha lhe ama=, anstatt von 

gut findet: „ Tô achando é bom<

„Nein, ich find's toll <, wohingegen die Übersetzung der UT: „Nein, ich möchte es

< etwas

„möchten< formeller und das Ausschreiben von „Ich finde es gut< 

anstatt von „Ich find's gut<

ʃ

„

a inscrição= –

mit „Jetzt hör mal< übersetzt



 –

Original (BR) Unter琀椀telung (DE) Synchronisa琀椀on (DE)

V Eita! O, Dona Bárbara, isso 

nunca me aconteceu! 

Acho que o despertador 

não tocou e perdi a hora 

completamente. 

Du liebe Güte! Dona 

Bárbara, das ist mir noch nie 

passiert. Der Wecker hat 

nicht geklingelt, ich habe 

total verschlafen.

Oje! Oh, Frau Bárbara, das 

ist mir noch nie passiert. Der 

Wecker hat nicht geklingelt, 

ich hab total verschlafen.

B Tudo bem. Ist gut. Macht nichts.

V A senhora quer o que? 

Uma torrada?

Möchten Sie einen Toast? Was möchten Sie? Einen 

Toast? 

B Não, já comi. Ich bin schon fer}g. Ich hab schon gefrühstückt.

V Não, eu vou fazer uma 

torrada pra senhora!

Ich mache Toast. Ich mach Ihnen auf jeden 

Fall noch einen Toast.

B Não precisa, já tô saindo, 

Val. 

Nicht nö}g, ich muss los. Nicht nö}g, ich muss los. 

V Pelo amor de Deus, Dona 

Bárbara! 

Meine Güte, Dona Bárbara. Du liebe Güte, Frau Bárbara.

B Ô, sua 昀椀lha adorou a 

geleia. Tchau.

Deiner Tochter schmeckt die 

Marmelade.

Deiner Tochter schmeckt's 

bei uns rich}g gut.

V Opa? / Wie bi琀琀e?

B Tchau. Tschüss. Tschau.

V Que isso? O Jéssica, quem 

que botou a mesa do ca

fé?

Was ist denn hier los? Wer 

hat den Frühstücks}sch ge

deckt?

Was ist denn hier los? 

Jéssica, wer hat den Tisch 

gedeckt?

J Foi Bárbara. Bárbara. Na, Bárbara.

V Oxe, não é Bárbara! É 

Dona Bárbara.

Es heißt nicht Bárbara, 

sondern Dona Bárbara.

Das heißt nicht Bárbara, das 

heißt Frau Bárbara.

V Tu parece que... ô. Bár

bara... E tu não pode sen

tar na mesa deles não, 

rapaz!

Du hast sie wohl nicht 

mehr& Bárbara! Du darfst 

dich nicht an ihrem [sic] 

Tisch setzen.

Wie das schon klingt& 

Bárabara! Und du darfst 

nicht an ihrem Tisch sitzen!



J Oxe, e qual que é a mesa 

deles, Val?

Und welches [sic] ist ihr 

Tisch?

Woher soll ich wissen, 

welcher das ist?

V É essa aí! Dieser da. Na, dieser da!

J E cadê a outra que não tô 

vendo? Vou comer em 

pé? Ela que mandou eu 

sentar aqui. 

Und wo ist der andere? Soll 

ich im Stehen essen? Sie 

wollte, dass ich mich setze.

Ich seh keinen anderen 

Tisch& Soll ich im Stehen 

essen? Sie wollte, dass ich 

mich setze. 

V Saia daí! Steh auf. Steh auf!

J Tô comendo, peraí. Ich esse noch, warte. Ich bin noch am Essen. 

V Saia, Jéssica! Steh auf, Jéssica! Du stehst jetzt auf!

J Tô comendo, Val. Deixa eu 

terminar. 

Ich esse erst zu Ende, Val. Siehst du nicht, dass ich es

se? Ich esse noch zu Ende. 

V Ave Maria! Onde é que já 

se viu, 昀椀lha de empre

gada, sentar na mesa dos 

patrões? 

Wo gibt es denn sowas? Die 

Tochter der Hausangestell

ten am Tisch der Arbeitge

ber?

Jesus, Maria und Josef, wo 

gibt's denn sowas? Die Toch

ter der Haushälterin am 

Tisch ihrer Herrschaften&

J Eles não são meus patrões 

não, Val!

Sie sind nicht meine 

Arbeitgeber, Val.

Das sind aber nicht meine 

Herrscha昀琀en, Val.

V Vem cá Val... Falta me 

chamar de mãe não?

Was heißt hier "Val"? Kannst 

du nicht "Mama" sagen?

Was heißt Val, kannst du 

nicht Mama zu mir sagen? 

J Posso. Kann ich. Könnt ich. 

V Agradecida. Sehr gü}g. Das wäre ne琀琀. 

J Pronto, terminei. Ich bin fer}g. Ich bin jetzt fer}g. 

V Ave Maria, nunca vi isso 

na minha vida. Tu é doido! 

Tu não tem noção de na

da, né? Deixa isso aí que 

eu lavo, vá! Vá. 

So etwas habe ich noch nicht 

gesehen. Du bist verrückt, 

sowas von ahnungslos. Lass 

das, ich wasche das ab. Geh.

Jesus, Maria und Josef! Du 

wirst schon noch sehen, was 

dir das einbringt. Lass das, 

ich mach das! Geh. Geh!



Der Ausruf „Eita!< wird in den 

Übersetzungen mit „Du liebe Güte!< (UT) und „Oje!< (SYNC) wiedergegeben und hat auch hier 

„[&] ich hab(e) total verschlafen< (SYNC/UT)

–

„Não, eu vou fazer uma torrada pra senhora!=, in der SYNC: „

<. „ oast< übersetzt,

„Pelo amor de Deus !<, in der 

UT: „Meine Güte, Dona Bárbara< und in der SYNC: „Du liebe Güte, Frau Bárbara<. 

„Meine Güte< 



und „nüchtern<.

isch gedeckt habe: „ < 

„ <

–

In der UT heißt es „Du hast sie wohl nicht mehr&<,

: „Wie das schon klingt<

: „

<

„ <

sitze: „

=. 

„

<

: „

ten&< –

„Herrschaften< altertümlich und formell. 

Sandwiches vorzubereiten. Val stört sich plötzlich daran, dass Jéssica zu ihr „Val< und nicht 

„Mama< sagt , sie könne sie Mama nennen und Val erwidert: „Agradecida<, 



in der UT: „Sehr gütig< „Das wäre nett<. 

Weiter schimpft Val: „ Tu não tem noção de nada, né?=. 

„Du bist verrückt [&]<

„Ich glaub, ich spinne!<

„Tu não tem noção de nada, né?= t sie Jéssica als „ ahnungslos<

dert: „ <

Daraufhin sagt Val: „Isso aí ninguém precisa explicar não, 

sabendo, o que que pode, o que que não pode!= , in der UT: „Sowas 

weiß man, das muss einem niemand erklären was man darf und was nicht<

„Sowas muss einem niemand erklären, sowas weiß man, was man darf und was 

darf<.

–

begrüßt ihn mit „Oi, filho!< 

In der UT wurde „mein Sohn<



„ <

– –

„Então, enquanto 

n der UT: „Solange sie noch hier ist, bitte ich dich: 

jenseits der Küchentür bleibt<, in der SYNC: „

<

die zusätzliche Frage „Verstanden, Val?< verstärkt, die im Original keine Entsprechung hat und 

: „Isso, da 

porta da cozinha pra cá=, in der UT: „Genau, nur auf der anderen Seite<, in der SYNC: „Keinen 

Schritt weiter als bis zur Küchentür<. In der SYNC wird hier erneut eine 



 

 

lebhafte und „andersartige< Sprache, in Kombination mit einer aus

•

•
•

•

•

•

•

•
•
•Kameraführung: „Arbeits
räume< und Alltagssituationen

•

•

•

•

•



als „preta, branca e índia<, als eine 

 



Val gehört zu den „einfachen Leuten<, die nicht, wie 

B. Bárbara modern und gebildet, sondern eher „grob< sprechen.



 

 –

Original (BR) Unter琀椀telung (DE) Synchronisa琀椀on (DE)

V Dona Bárbara& Dona Bárbara& Frau Bárbara&

B Oi? Ja? Hallo.

V Eu tava precisando con

versar com a senhora...

Ich muss mit Ihnen spre

chen.

Ich muss kurz mit Ihnen 

über etwas reden.

B Eita, tá cheirosa, hein? 

Nossa senhora! 

Wie gut du riechst. Meine 

Güte.

Du riechst aber gut. Ei, ei, 

ei, mein lieber Schwan!

V Ah, é perfume. Das ist Parfum. Ah, das ist Parfum. Riecht 

gut.

B Aqui, Val, deixou a lasanha 

lá?

Hast du die Lasagne vorbe

reitet?

Sag mal, Val, hast du uns 

auch die Lasagne ge

macht?

V Deixei. Botei dentro do 

forno, que ainda não dava 

pra botar no freezer não, 

que tava quente. 

Ja. Sie ist im Ofen, sie war 

noch zu warm zum Einfrie

ren.

Ja, ich hab sie im Ofen 

gelassen, sie war noch zu 

warm für den Kühl

schrank. 

B Tá. Tá bom, brigada, amor! 

Aqui, chega cedo segunda, 

tá? É hora que tem o jantar 

do meu aniversário.

Gut, danke. Komm bi琀琀e 

früh, Montagabend ist mein 

Geburtstagsessen. 

Gut, danke, Schätzchen. 

Sei Montagfrüh wieder 

da! Montag ist mein Ge

burtstagsessen, Val. 

V Ué xi... / Ja&

B Tá bom? Okay? Wie jedes Jahr.

V Não ia esquecer. Könnte ich das vergessen? Wie könnt ich das verges

sen?

B Brigada, viu! Beijo. Danke, bis dann. Danke, Küsschen!

V E o& Und das& Und das& 

B Beijo, amor. Bis dann, meine Liebe. Mach's gut, Schätzchen.

V Tchau. [&] Tschüss. [&] Tschau. [&]



„Eita, tá cheirosa, hein? Nossa senhora!<

„ Meine Güte< und in der SYNC: „

lieber Schwan!<. Die Übersetzung der 

–

: „Aqui, Val, deixou a lasanha lá?<, in der UT: „Hast du die Lasagne vorbereitet?< und in 

der SYNC: „Sag mal, Val, ast du uns auch die Lasagne gemacht?<. Der nüchterne Stil der UT 

einleitende „Sag mal, Val [&]< wird die Aussage abgeschwächt.

„meine Liebe< „Schätzchen<

der Ausdruck „meine Liebe<

nung „Schätzchen< 

„ <



Dabei beendet sie die Sätze jeweils mit „Tá (bom)?< (dt. Okay?), wodurch es 

„Gespräch< ist beendet.



 –

Original (BR) Unter琀椀telung (DE) Synchronisa琀椀on (DE)

V Parabéns, Dona Bárbara! Herzlichen Glück

wunsch, Dona Bárbara.

Herzlichen Glückwunsch, 

Frau Bárbara!

B Brigada, Val. Danke, Val. Danke, Val, sehr lieb.

V Tudo de bom! Ô, um ano 

show de bola pra senhora!

Alles Gute. Ich wünsche 

Ihnen ein rich}g tolles 

Jahr!

Alles Gute! Ich wünsche 

Ihnen viel Glück für's nächste 

Jahr!

B Ai, tô precisando! Das kann ich gebrau

chen. 

Ach, Glück kann ich brau

chen!

V Ô, não vai reparando não, 

visse? 

Hier... Es ist nichts Groß

ar}ges. 

Es wird sicher ein Bomben

jahr!

B Cê comprou um presente 

pra mim, mulher? Brigada! 

Posso abrir?

Du hast mir ein Ge

schenk gekau昀琀? Danke. 

Darf ich es aufmachen?

Ach Val, du hast mir doch 

nicht etwa ein Geschenk ge

kau昀琀? Dankeschön. Darf ich's 

aufmachen?

V Pode, te fazendo o favor. Ja, natürlich. Na sicher, dafür ist es da.

B Ah, vamos ver, vamos ver... Lass mal sehen& Ah, dann sehen wir uns das 

mal an.

V A dona da loja disse que tá 

saindo muito.

Sie sagen, es verkau昀琀 

sich sehr gut.

Es soll sich sehr gut verkau

fen, hab ich gehört.

B Ah é? Tá saindo muito? Wirklich? Ach ja? Es verkau昀琀 sich gut?

V É. Tá saindo demais. Wie sonst was. Ja, fast zu gut.

B Olha! Caramba! Sieh dir das an! Toll! Oh, sieh mal an! Donnerwet

ter!

V Olha pra aí, tá combinando 

com sua roupa. 

Es passt zu Ihrem Ouvit. Es passt zu Ihrem Ouvit.

B Que lindo, sensacional! Wie hübsch, sensa}o

nell. 

Wie schön, sensa}onell. 

V Gostou, foi? Gefällt es Ihnen? Gefällt's Ihnen?



B Gostei. Ô, então, vamos 

guardar, né? Vamos guardar 

pra gente usar assim numa 

ocasião especial, num mo

mento assim...

Oh ja. Wir packen es erst 

mal weg, für einen be

sonderen Anlass.

Sehr. Gut, dann räumen wir's 

mal weg. Oder? Wir räumen 

es weg und benutzen es bei 

einem besonderen Anlass.

V Tá bom, assim. Okay. Ist gut. 

B Tá? Leva pra mim e cê 

guarda.

Nimm es bi琀琀e mit und 

leg es weg.

Nimm das und räum es für 

mich weg, das wäre ne琀琀, 

danke.

V É& Dona Bárbara, eu tava 

precisando mesmo, eh, 

conversar com a senhora. 

Dona Bárbara, ich muss 

dringend mit Ihnen 

reden.

Frau Bárbara, ich müsste mal 

was mit Ihnen besprechen

B Fala. Ja? Schieß los. 

V É que Jéssica me ligou 

quinta-feira.

Jéssica hat mich ange

rufen.

Jéssica hat mich am Donners

tag angerufen.

B Quem é Jéssica? Wer ist Jéssica? Wer ist Jéssica?

V Minha 昀椀lha. Meine Tochter. Meine Tochter.

B Ah, sua 昀椀lha. Ah, deine Tochter. Ah, deine Tochter.

V E Jéssica tá querendo.. Und Jéssica möchte... Und Jéssica würde gern...

B Peraí, só um minu}nho, só 

um minu}nho, Val. Peraí... 

Alô? Oi, Léo, tudo bem? [...]

Warte, nur eine Minute.  

Hallo? Hallo Léo, wie 

geht9s? [&]

Warte mal, warte mal kurz, 

Val, dauert nicht lang. Hallo? 

Hi, Léo, alles klar? [&]

V Pronto, Jéssica... eh... tá 

querendo vir pra São Paulo, 

pra 昀椀car comigo.

Also, Jéssica& will nach 

São Paulo kommen und 

bei mir wohnen. 

Also Jéssica& sie würde gern 

herkommen, um bei mir zu 

sein.

B Men}ra! Que bom, Val! 

Que ó}mo, né? O que que 

ela vem fazer aqui?

Das gibt es nicht! Das ist 

großar}g, Val. Was will 

sie hier machen?

Ist nicht wahr? Wie schön, 

Val! Ist doch toll, oder? Was 

hat sie denn hier vor?

V Vem pra prestar ves}bular. Den Uni-Aufnahmetest. Sie will ihre Aufnahmeprü

fung machen.



B Olha! O que que ela vai 

fazer?

Nicht schlecht! Was will 

sie studieren?

Da sieh mal einer an. Ja, und 

wofür?

V Eu não sei não, senhora. Ich weiß nicht. Das weiß ich nicht.

B Não? Nein? Nein?

V Sei não, senhora. Mas é que 

eu queria ver com a senho

ra se assim, no comecinho, 

só no comecinho, ela não 

podia 昀椀car aqui com a, com 

a, com a gente, até eu arru

mar um lugar, assim, mas... 

Nein. Ich würde gerne 

mit Ihnen klären, ob sie, 

nur am Anfang& hier 

wohnen könnte. Bis wir 

etwas anderes 昀椀nden.

Ich weiß es nicht. Aber ich 

wollte Sie fragen, ob sie am 

Anfang, nur so am Anfang, ob 

sie da hier wohnen könnte? 

Nur so lange, bis ich was für 

sie 昀椀nde. 

B Oh, Val. Mulher, claro que 

pode! 

Natürlich kann sie! Oh, ja aber natürlich kann sie 

das!

V Pode? / Echt, kann sie?

B Imagina, meu amor, cê... 

poxa cê é pra}camente da 

família, né, cê me ajudou a 

cuidar do Fabinho...

Du gehörst doch prak

}sch zur Familie. Du 

hast mir geholfen, Fa

binho großzuziehen.

Also, wenn einer zur Familie 

gehört, Schätzchen, bist du 

das. Du hast Fabinho mit mir 

großgezogen.

B ...sei lá, um negócio mal re

solvido, né? 

Das war doch so ein un

gelöstes Problem. 

Wie auch immer, ungelöste 

Probleme, ja? 

V É, realmente. / Ja [unverständl.].

B Tem quanto tempo que cê... 

que cês não se veem?

Wie lange hast du sie 

nicht mehr gesehen?

Und wie lange habt ihr beide 

euch nicht gesehen?

V Pra mais de dez anos. Über zehn Jahre. Über zehn Jahre.

B Gente! Meine Güte! Oh, das glaub ich jetzt nicht!

V [...] Achei estranho, a ligada 

dizendo que quer vir.

[&] Deswegen ist es selt

sam, dass sie herkom

men will. 

[&] Seit über drei Jahren kein 

Wort und dann ru昀琀 sie an und 

will herkommen.

B Mas cês tão vendo um 

lugar, pra vocês 昀椀carem?

Suchst du nach einer 

Wohnung für euch bei

de?

Aber du kuckst nach was, wo 

ihr beide zusammen wohnen 

könnt?



V Tô. Tô [unverständl.] quem 

tem um can}nho aí, pra alu

gar, não é?

Ja. Ich höre mich gerade 

um. 

Ja klar, ja. Ich hab schon 

rumgefragt. Zum Mieten, ja.

B Não, não tô falando por 

nada não, tá? Pode 昀椀car aí o 

tempo que você precisar, 

não tem problema ne

nhum.

Ich will damit nicht sa

gen& okay? Sie kann so 

lange hierbleiben wie 

nö}g.

Ich will damit nicht sagen, 

dass eh& Sie kann so lange 

bleiben, wie sie will, es ist 

überhaupt kein Problem.

V Tá, agradecida. Eu vou ver 

um colchãozinho direi}nho 

pra botar lá no quarto, né?

Vielen Dank. Ich werde 

eine Matratze für mein 

Zimmer kaufen.

Danke. Ich zieh dann los und 

such nach 'ner Matratze für 

mein Zimmer.

B Tá, compra um bem legal, 

tá? Compra um bom que 

faço questão de pagar, tá? 

Vê quanto é que eu te dou o 

dinheiro, tá bom?

Kauf eine rich}g gute. 

Ich bestehe darauf, sie 

zu bezahlen. Sag, wie 

viel, ich geb's dir.  

Aber kauf was Gutes, was 

Vernün昀琀iges. Ich bezahl sie. 

Sag mir den Preis und ich geb 

dir das Geld. 

V A senhora é demais, Dona 

Bárbara! 

/ Sie sind toll, Frau Bárbara! 

B [unverständl.] / Schon gut!

V A senhora é uma mãe pra 

mim!

Sie sind wie eine Mu琀琀er 

zu mir.

Sie sind wie eine Mu琀琀er für 

mich.

B Que mãe& Aqui ô, não 

esquece do bolo mousse, 

tá? Receita dupla. Beijo, 

amor, tchau! 

Aber nein. Mu琀琀er& 

Denk an die Torte, okay? 

Doppelte Menge. Bis 

dann.

So 'n Blödsinn. Und vergiss 

den Kuchen bi琀琀e nicht! Die 

doppelte Menge. Bis dann, 

Schätzchen! Tschau.



„ <

„Trendsetterin<

–

Bárbara sagt: „

= „

< und in der SYNC: „Ach Val, du hast mir 

kauft? Dankeschön. Darf ich's aufmachen?<

„ < – –

) und das „ ankeschön< 

a. mit dem umgangssprachlichen Ausruf „ < (drückt Erstaunen, Überraschung oder 

– auch in der UT („Toll <) und SYNC („Donnerwetter!<) kommt Umgangsspra



„[&]

guarda=, in der UT: „[&] 

bitte mit und leg es weg< und in der SYNC: „[&] 

<

„ <, aber 

: „

Peraí...=, in der UT: „Warte, nur eine Minute< und in der SYNC: „Warte mal, warte mal kurz, 

Val, dauert nicht lang<.

„ <

– diese Konnotation kommt in der SYNC mit „Schätzchen< 

: „

mente da família, né, cê me ajudou a cuidar do Fabinho...=, in der UT: 



„Du gehörst doch prak hen< und in 

der SYNC: „Also, wenn einer zur Familie gehört, Schätzchen, bist du das. Du hast Fabinho mit 

mir großgezogen<. 

–

nung „Schätzchen< 

, dass Val nicht „perfekt< zu ihnen passt, wie der Fussel, 

–

„&s

<, in der UT: „Das war doch so ein ungelöstes Problem< und in 

der SYNC: „Wie auch immer, ungelöste Probleme, ja?<. 

„ <

„Mas cês tão vendo um lugar, pra vocês 

?<, in der UT: „ < und in der SYNC: „

<



: „

=, in der UT: „Kauf eine richtig gute. 

geb's dir< und in der SYNC: „Aber kauf was Gutes, was Vernünftiges. Ich bezahl sie. Sag mir 

den Preis und ich geb dir das Geld<. Auffällig ist im Original, dass Bárbara mehrmals 

„ <

: „A senhora é 

demais, Dona Bárbara!< „Sie 

sind toll, Frau Bárbara!<

: „Que mãe& Aqui ô, não esquece do bolo mousse, tá?

Beijo, amor, tchau!=, in der UT: „Aber nein. Mutter& Denk an die Torte, okay?

Menge. Bis dann< und in der SYNC: „

doppelte Menge. Bis dann, Schätzchen! Tschau<.



 –

Original (BR) Unter琀椀telung (DE) Synchronisa琀椀on (DE)

B Carlos! José Carlos! Carlos. José Carlos! Carlos! José Carlos!

C Oi? Ja? Ja?

B Her gracious li琀琀le daugh

ter is back. Né, Val?

Ihre reizende kleine Tochter 

ist zurück. S}mmt's, Val?

Her gracious li琀琀le daughter 

is back. Oder, Val?

V Oi? É só& Eh, Doutor 

Carlos, é só uma semana.

Es ist nur für eine Woche. Äh& Also, Dr. Carlos, nur für 

eine Woche. 

C Val, não tem problema 

nenhum!

Das ist überhaupt kein 

Problem.

Ist überhaupt kein Problem. 

Weise: „ ter is back. Né, Val?=

„ <), da er aber natürlich im 

der SYNC bleibt der englische Satz unverändert, daran angehängt wird „Oder, Val?<



 

 

–

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•



 

Bezeichnung von Val als „Schätzchen<.



 

 –

Original (BR) Unter琀椀telung (DE) Synchronisa琀椀on (DE)

J Tem muito tempo a gente 

chegar ainda?

Dauert es noch lange, bis 

wir da sind?

Und wie lange dauert's, bis 

wir da sind?

V Não, tá per}nho, um.. pra 

aí uns dez minutos. Eles 

tão doido pra lhe conhe

cer. Numa ansiedade!

Es ist nicht mehr weit, viel

leicht zehn Minuten. Sie 

wollen dich unbedingt ken

nenlernen. Sie sind so ge

spannt.

Ist nicht mehr so weit, noch 

ungefähr zehn Minuten. Sie 

sind schon total aufgeregt, 

weil sie dich endlich kennen

lernen. 

J Eles, quem? Wer? Wer, sie?

V Dona Bárbara, Doutor 

Carlos, né? Fabinho, o 

povo todo.

Dona Bárbara und Dr. 

Carlos, Fabinho, alle, wie 

sie da sind.

Frau Bárbara, Dr. Carlos, ne? 

Fabinho. Eben alle. 

J Depois a gente marca um 

tempinho pra eu ir lá, né?

Ich kann sie ein anderes 

Mal tre昀昀en.

Wir überlegen mal, wann ich 

da vorbeigehe, ja?

V Não, já tamos indo. Nein, wir fahren ja schon 

hin. 

Wir sind doch gleich schon da. 

J Mas acabei de chegar, Val, 

tô cansada. Depois a gen

te marca com tempo direi

}nho e eu vou lá.

Ich bin gerade angekom

men. Ich bin müde. Später 

verabreden wir uns rich}g, 

dann gehe ich hin.

Ich bin ziemlich kapu琀琀 von 

der Reise. Wir verabreden das 

mal irgendwann und gehen 

dann da vorbei. 

V Não mas, nos tamos indo 

agora pra lá, rapaz. Oxe, 

que eu moro lá.

Nein, wir sind doch schon 

auf dem Weg. Ich wohne 

da.

Nein, wir sind quasi schon da, 

ist nicht mehr weit. Ich wohne 

doch dort. 

J Como assim, tu mora lá, 

Val? Tá me levando pra 

casa dos patrões?

Was heißt, du wohnst da? 

Du bringst mich zu deinen 

Arbeitgebern?

Wie jetzt, du wohnst da? Was 

heißt das? Du bringst mich 

dahin, wo du arbeitest?

V Eu moro no serviço, já 

falei, moro no serviço. 

Ich wohne da, wo ich ar

beite. Das habe ich schon 

gesagt.

Ich hab dir gesagt, dass ich da 

wohne, wo ich arbeite, das 

weißt du.



J Tu mora no quar}nho dos 

fundos da casa deles?

Du wohnst in ihrem Dienst

mädchenzimmer?

Die haben dich bes}mmt in so 

'n Loch gesteckt. 

V Tu vai adorar Fabinho. Du wirst Fabinho lieben. Fabinho wirst du lieben. 

J Ah não, Val, pelo amor de 

Deus, não tô acreditando 

nisso não.

Nein, Val, ich kann das 

einfach nicht glauben.

Ich glaub das einfach nicht, 

ich glaub's nicht, das darf 

nicht wahr sein. 

V Se acalma, se acalma! Beruhige dich. Reg dich ab, beruhige dich.

J Tu tá me levando pra casa 

dos outros?

Du bringst mich zu frem

den Leuten nach Hause.

Du bringst mich wirklich in 

deren Haus?

eine gewisse „höfliche< Distanz 

Zunächst fragt Jéssica: „

ainda?=, in der UT: „Dauert es noch lange, bis wir da sind?< und in der SYNC: „Und wie lange 

da sind?<



„Ich kann sie ein anderes Mal treffen< (UT) und „Wir überlegen 

mal, wann ich da vorbeigehe, ja?< (SYNC) „Ich bin gerade angekom

Später verabreden wir uns richtig, dann gehe ich hin< (UT) „Ich bin ziemlich kaputt von 

wann und gehen dann da vorbei< (SYNC).

fragt: „ < : „Du wohnst in ihrem 

mädchenzimmer?< und in der SYNC: „Die haben dich bestimmt in so 'n Loch gesteckt<.

in der UT mit „Dienstmäd

zimmer< übersetzt wurde – –

Kurz darauf fragt sie: „Tu tá me levando pra casa dos outros?=, in der UT: „

< und in der SYNC: „ <. 

Ausdruck „Loch<

–



 –

Original (BR) Unter琀椀telung (DE) Synchronisa琀椀on (DE)

C Já conheceu São Paulo? Kanntest du São Paulo 

schon?

Und, kennst du São Paulo?

J Não, só de foto, Internet, de 

昀椀lme.

Nein, nur von Fotos, aus 

dem Internet, aus Filmen.

Äh, nein, nur von Fotos und 

aus Filmen natürlich.

F Ela fala que nem a Val 

quando chegou.

Sie redet genau wie Val, 

als sie hier ankam.

Landeier wie ihr, 昀椀nden sich 

hier nur schwer zurecht.

[&]

B Sua mãe disse que cê veio 

fazer ves}bular, é isso?

Du willst also den Auf

nahmetest machen?

Du bist wegen einer Aufnah

meprüfung hier, rich}g?

J É. Ja. Ja.

B Pra que que cê vai fazer? Für welches Fach? Und für welches Fach?

J Arquitetura. Architektur. Architektur.

B Arquitetura? Architektur? Architektur?

F Na FAU? Na der FAU? Wie, an der Uni?

J É, na FAU. Já, genau. An der Uni.

V O que é Dona Bárbara? 

Qual o problema?

Ist das ein Problem? Was ist Frau Bárbara? Ist das 

ein Problem?

F Não, é que a FAU é uma das 

faculdades mais di昀ceis de 

entrar. 

An die FAU zu kommen 

gehört zum Schwersten.

Nein, nur da aufgenommen zu 

werden, das ist gar nicht so 

leicht.

V É di昀cil, hein, Dona Bár

bara?

Schwer? Ist es schwierig, Frau Bárbara?

F Muito di昀cil! / Ja. 

B É bem concorrida! Ja, sie ist sehr gefragt. Alle wollen dahin.

J Tô sabendo. Ich weiß. Ja, ja, das weiß ich.

C Mas a escola lá era boa? War deine Schule gut? Warst du denn auf 'ner guten 

Schule?

J O ensino de lá? Der Unterricht? Sie meinen den Unterricht? 

C Isso. / Ja.



J Não, não era muito bom, 

não.

Nein, nicht besonders. Ähm nein, der war nicht 

besonders.

B Ah, coitadinha. Du Arme. Ach, Go琀琀chen.

J Mas eu sempre }ve ajuda, 

né? Aí eu conheci um pro

fessor de história, João 

Emanuel, que me ajudou 

bastante.

Aber ich ha琀琀e immer 

Hilfe. Mein Geschichts

lehrer, João Manuel, hat 

mir sehr geholfen.

Halb so wild, ich ha琀琀e ja 

immer Hilfe. Na, da gab es 

zum Beispiel meinen Ge

schichtslehrer, João Emanuel, 

der hat mir viel beigebracht.

B E ajudou como? Como que 

ele ajudou?

Inwiefern? Was denn? Was hat er dir 

beigebracht?

J Ah, ele... ele }nha uma 

visão muito crí}ca das 

coisa, então ele passou pra 

gente assim umas coisa 

bem importante, para a 

gente pensar, né? Botou 

nossa cabeça pra funcionar, 

fez grupo de teatro... 

Er hat eine sehr kri}sche 

Einstellung und hat uns 

einiges Wich}ge [sic] bei

gebracht, damit wir nach

denken, unser Hirn ein

schalten. Er hat eine 

Theatergruppe ge

gründet&

Na, er ha琀琀e einen sehr kri}

schen Blick auf die Welt und 

alles und hat uns so ein paar 

wich}ge Dinge beigebracht, 

damit wir nachdenken und 

sowas, damit wir unsere Ge

hirne einschalten. Er hat eine 

Theater-AG gegründet&

C E por que Arquitetura? Und warum Architektur? Und warum Architektur?

J É... / Äh&

C Porque que cê escolheu? Warum hast du dir das 

ausgesucht?

Wie bist du ausgerechnet 

darauf gekommen?

J É, tem um monte de coisa 

assim que eu penso que... 

eu sempre gostei de de

senhar, então já é uma faci

lidade, né? E aí eu tenho um 

}o empreiteiro, que é o }o 

Adejar.

Dafür gibt's haufenweise 

Gründe. Ich habe schon 

immer gerne gezeichnet, 

das ist schon mal ein 

Vorteil. Und Mein [sic] 

Onkel Adejar ist Bauleiter.

Na, dafür gibt's haufenweise 

Gründe. Ich hab schon immer 

gern gezeichnet, also das ist 

schon mal 'n Vorteil. Und ich 

hab 'n Onkel, der Bauleiter ist, 

Onkel Adejar.



V É Adejar, Adevicto e 

Ademar, são os três irmãos.

Adejar, Adevicto und 

Ademar, das sind die drei 

Brüder.

Adejar, Adevicto, Ademar, die 

drei Brüder.

J E aí eu ajudei ele e aprendi 

muita coisa também, né, ao 

mesmo tempo... Aí 昀椀z 

planta, 昀椀z uma planta de 

uma casa lá, um sobrado 

que até construíram... 

Ich habe ihm geholfen 

und dabei viel gelernt. Ich 

habe den Grundriss für 

ein Haus entworfen, das 

sogar gebaut wurde.

Ja und ich& bei Onkel Adejar, 

da hab ich viel gelernt, ich hab 

ihm o昀琀 geholfen bei der Ar

beit. Ich hab gezeichnet, ein

mal den Plan eines Hauses, 

eines Stockwerks, das sogar 

gebaut wurde.

B Olha! Sieh mal an. Oh!

C Olha só! Nicht schlecht. Das ist toll!

J Eu acho que é importante 

eu ter um diploma...

Ich 昀椀nde es wich}g, einen 

Abschluss zu haben.

Ich 昀椀nd's wich}g, einen Ab

schluss zu haben.

B Claro! Klar. Natürlich.

J E acredito que arquitetura é 

um instrumento de mu

dança social, assim...

Und ich glaube, Architek

tur trägt viel zum sozialen 

Wandel bei.

Ja und ich denke, Architektur 

trägt ziemlich viel zum sozia

len Wandel bei.

B Tá vendo? O país tá mu

dando mesmo, né?

Sieh mal an, das Land ver

ändert sich wirklich.

So ist es, das Land ist wirklich 

im Wandel. 

C Olha só! / Sieh einer an!

B Bacana. Super. Großar}g!

Sohn Fabinho: „Ela fala 

Val quando chegou< „Sie redet genau wie Val, als sie hier ankam<

in der SYNC: „Landeier wie ihr, finden sich hier nur schwer zurecht!<.



. Als sie „Architektur< antwortet, sind alle sehr überrascht

nicht sehr gut gewesen, lässt sie sich nicht verunsichern. Bárbara sagt: „Ah, coitadinha<

„Du Arme< SYNC: „Ach, Gottchen< und beugt sich zur Seite, um „tröstend< über Jéssica

hier zusätzlich der umgangssprachliche Ausdruck „Halb so wild< eingefügt, 

„Ah, ele tinha uma visão muito crítica das coisa, então ele 

[&]<. 

(„Hirn ein

schalten<) („Gehirne einschalten<

: „ & < : „D



< SYNC: „ <.

„

=, in der UT: „Ich habe ihm geholfen und dabei viel gelernt. 

< und in der SYNC „Ja und ich& bei 

<

der SYNC kommt die „fragmentierte< 

den Grundriss eines mehrstöckigen Hauses (kein „Stock

werk<, wie dies in der SYNC

„Tá vendo? =, in der UT: „

wirklich< und in der SYNC: „So ist es, das Land ist wirklich im Wandel<. Die UT trifft Bárbaras 

B. „Landei<)



 –

Original (BR) Unter琀椀telung (DE) Synchronisa琀椀on (DE)

J Ah, não dá pra abrir a janela 

não, Val? Calor da gota! 

[unverständl.]

Kann man nicht das 

Fenster ö昀昀nen? Es ist 

eine Hitze hier drinnen.

Ah& Kann man das Fenster 

nicht aufmachen? Hier ist 'ne 

scheiß Hitze... Phu&

V Se abrir a janela, vai 昀椀car o 

mesmo calor, só vai fazer 

entrar mosquito.

Mit o昀昀enem Fenster ist 

es genauso heiß, aber 

die Mücken kommen 

rein.

Mit o昀昀enem Fenster wird's 

auch nicht kühler, außerdem 

kommen dann die Mücken rein.

J Sinceramente, Val, não sei 

como é que tu aguenta, 

visse?

Ehrlich, ich verstehe 

nicht, wie du das aus

hältst.

Phu, im Ernst jetzt, wie hältst 

du das bloß aus?

V Como é que eu aguento o 

que?

Wie ich was aushalte? Wie ich was aushalte?

J Ser tratada desse jeito, que 

nem uma cidadã de se

gunda classe! Isso aqui é 

pior que a Índia!

Dass du hier wie ein 

Mensch zweiter Klasse 

behandelt wirst! Ist ja 

schlimmer als Indien. 

Dass du hier bei denen behan

delt wirst wie 'n Mensch zwei

ter Klasse. Ist ja schlimmer als 

Indien.

V Como é que essas conversa 

di昀cil, negócio de Índia, 

não. Tu é me}da, isso que 

tu é!

Was soll jetzt dieser 

Quatsch mit Indien? Du 

bist eingebildet. Das 

bist du!

Was soll denn jetzt dieser 

Quatsch mit Indien? Weißt du, 

was du bist? Du bist hochnäsig.

J Isso tudo é muito escroto, 

isso sim.

Es ist total beschissen 

hier.

Jedenfalls läu昀琀's hier rich}g 

scheiße. 

V Ô, palavrão! Que eu não 

gosto de palavrão! Um... Tu 

é que se acha, tu se acha 

melhor que todo mundo, tu 

é superior à todo mundo.

Keine Schimpfwörter! 

Ich mag keine Schimpf

wörter! Du denkst, du 

bist etwas Besseres, du 

bist allen überlegen.

Oh, solche Worte will ich nicht 

hören! Keine Schimpfwörter in 

meiner Gegenwart. Hm& Du 

hältst dich für was Besseres. Du 

denkst, du bist besser als alle, 

hältst dich wahrscheinlich für 

die Krone der Schöpfung!



J Não me acho melhor não, 

Val, só não me acho pior, 

entendesse? É diferente.

Nein, nicht was Besse

res, aber auch nicht 

schlechter.

Bes}mmt nicht! Ich halt mich 

bloß nicht für schlechter als 

andere. Das ist nicht dasselbe.

V Tu nos vai conseguir fazer 

eu perder esse emprego.

Du scha昀昀st es noch, 

dass sie mich feuern.

Du scha昀昀st es noch, dass die 

mich feuern.

J Ah é, foda-se! Ach, Scheiße! Ach, Scheiße!

V Ô, palavrão! Vai lavar essa 

boca com sabão! Me res

peita, que eu sou sua mãe!

Keine Schimpfwörter! 

Wasch dir den Mund 

mit Seife! Respekt bi琀琀e, 

ich bin deine Mu琀琀er.

Was hab ich gesagt? Nochmal 

und ich wasch dir den Mund 

mit Seife aus! Ich bin deine 

Mu琀琀er, also bisschen Respekt!

J Ah não é minha mãe não é 

nada, Sandra que me criou! 

Tu tem nada ver com isso...

Sandra ist meine 

Mu琀琀er, sie hat mich 

aufgezogen. Nicht du.

Meine Mu琀琀er ist Sandra, sie 

hat mich großgezogen. Du hast 

nichts damit zu tun.

V Olha pra cá! Sandra lhe 

criou com o dinheiro que eu 

mando ela todo mês pra 

ela, pra pagar sua escola, 

pagar seu den}sta. Sandra 

昀椀cou com a parte boa, San

dra 昀椀cou de junto de tu, e 

eu aqui ô, só trabalhando, 

ralando, tá me ouvindo?

Sie hat dich mit dem 

Geld aufgezogen, das 

ich geschickt habe& für 

deine Schule, für den 

Zahnarzt. Sandra ha琀琀e 

den guten Teil, sie ha琀琀e 

dich, während ich nur 

gearbeitet, geschu昀琀et 

habe, hörst du? 

Sieh mich an! Sandra hat dich 

großgezogen mit dem Geld, das 

ich ihr geschickt hab& um die 

Schule zu bezahlen und den 

Zahnarzt. Sandra ha琀琀e den 

guten Teil, Sandra, sie ha琀琀e 

dich. Und was ha琀琀e ich? Ich 

hab mich abgerackert für euch. 

J Tô nada. / Es reicht.

V Ô, Sandra que é tua mãe... Sandra ist also deine 

Mu琀琀er& 

Sandra ist also deine Mu琀琀er& 

J [unverständl.] / Ja, ja&

V Sandra [unverständl.]. San

dra sabe quem que tá man

dando dinheiro todo mês.

Wer hat Sandras [sic] 

Rechnungen bezahlt?

Frag mal Sandras Bankkonto, 

wer es Monat für Monat mit 

Geld gefü琀琀ert hat.

J Ah Val, chega, porra! Es reicht, verdammt! Val, es reicht, verdammt noch

mal!



heiß, was Jéssica mit dem dialektalen Ausdruck „Calor da gota!< kommentiert, in der UT: „

ist eine Hitze hier drinnen< : „Hier ist 'ne scheiß Hitze<.

„Sinceramente, Val, não sei como é que tu aguenta, visse?=, in der

„ < „

<. Im Portugiesischen 

, was sie mit „aushalten< mein

: „

<, in der UT und SYNC: „

uatsch mit Indien?< zeigt sich, dass Val ein solch „kompliziertes< Thema zu an

als „Quatsch<

Jéssica: „Isso tudo é muito escroto [&]< („Es ist 

total beschissen hier<) als auch in der SYNC („Jedenfalls läuft s hier richtig scheiße<) kommt 

„Não me acho melhor não, Val, só não me acho pior, entendesse? É diferente=, in der UT: 

„Nein, nicht was Besseres, aber auch nicht schlechter< und in der SYNC: „Bestimmt nicht! Ich 

halt mich bloß nicht für schlechter als andere. Das ist nicht dasselbe<. In der SYNC kommt 

„Ah é, foda se!<



deutschen Übersetzungen mit „Scheiße< 

getroffen wird, denn es müsste eher heißen „Ist mir scheißegal!< o.

hören und sagt: „ !<, danach verlässt sie das Zimmer. Der Kraftausdruck 

wird in der UT mit „verdammt< und in der SYNC mit „verdammt nochmal< übersetzt. 

„[...] 

[...]= oder „[&] [...]=

„schwerwiegende< 



 

 

•

•
•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•



 

. Diese „fehlende< Information, die im Original sprachlich vermittelt wird, führt in den 



 

–

Bárbaras „normaler< Umgangssprache und ihrem Bemühen 



 

„ <, denn 







–
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